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Fragen und Antworten 

 

zu dem Verfahren 

 

Neubau des Labor- und Institutsgebäude des Klinikums Oldenburg  

Leistungen der Generalplanung 

 

Bewerbungsphase 

 

 

Frage 1: 

Laut des Bewerbungsbogens sind in dieser Phase nur die ausführenden Leistungen für Ob-
jektplanung, Technische Gebäudeausrüstung, Tragwerksplanung und Brandschutzplanung zu 
benennen.  
 
Vergeben werden jedoch auch folgende Leistungsbilder: 
Freianlagenplanung, Bauphysik, Geotechnik, planungsbegleitende Vermessung, Bauvermes-
sung 
 
Müssen wir die Nachunternehmer für die Leistungsbilder in dieser Bewerbungsphase benen-
nen, bzw. die Bewerbungsformulare dementsprechend mit allen erforderlichen Nachweisen 
ergänzen? 

 

Antwort 1: 

Im Bewerbungsbogen sind die Mitglieder von Bietergemeinschaften bzw. Unterbeauftragungen 

ab Seite 3 zu benennen. Bei weiteren Mitgliedern einer Bietergemeinschaft oder Unterauftrag-

nehmern müssen die Felder nach der dortigen Vorgabe ergänzt werden. 

 

Unter Punkt 1 des Bewerbungsformulars (Rechtslage) sind die Angaben zu den einzureichen-

den Erklärungen zu Mitgliedern einer Bietergemeinschaft bzw. von möglichen Unterauftrag-

nehmern aufgeführt. 

 

Im Falle von Unterbeauftragungen sind die Eigenerklärungen zu den Ausschlussgründen (Vor-

druck 1A), zur wirtschaftlichen Verknüpfung/Zusammenarbeit (Vordruck 1B), zu Tariftreue und 

zur Zahlung eines Mindestlohnes (Vordruck 1C), zur ordnungsgemäßen Entrichtung von Steu-

ern und Sozialabgaben (Vordruck 1D), zum Abschluss einer kombinierten Projektversicherung 

(Vordruck 1E) und die Eigenerklärung zur Leistungsbereitstellung im Auftragsfall (Vordruck 1H) 

durch jeden Unterauftragnehmer zu erbringen. 

 

Ein Nachweis der beruflichen Qualifikation nach Punkt 3B des Bewerbungsbogens ist für die 

Leistungsbilder Freianlagenplanung, Bauphysik, Geotechnik, planungsbegleitende Vermes-

sung sowie Baumvermessung nicht gesondert zu erbringen. 

 

Frage 2: 

Wie hoch ist die angedachte Bausumme für die Freianlagen? 

 

Anwort 2: 

Die voraussichtlichen Bruttobaukosten für die KG 500 wurden auf ca. 300.000 € geschätzt. 

 


